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p:ezeichnet hätten. Diese den kolcliisclien Typus repräsentirenfle

Vegetation muss auch im östlichen Transkaukasien bis nach Talysch

hinein dominirt haben. Als aber im östlichen Transkaukasien nach

dem Austrocknen des ehedem weit in's Innere des Landes ein-

dringenden IMeeresarmes neue, mehr kontinentale Klimaverhältnisse

eintraten, ging auch hier, im östlichen Transkaukasien, der

kolchische Vegetationstypus allmählich zu Grunde, um Steppen-

und Wüsten- Formationen oder Formationen xerophil-rupestrer

Pflanzen das Terrain zu räumen. Die mesophile Vegetation, in-

sofern sie durch Mesophyten- Wälder vertreten war, erhielt sich im

östlichen Transkaukasien, soweit sie nicht völlig zu Grunde ging,

nur hier und da in geschützteren Thälern und an für sie günstigeren

Abhängen. So wurde der einstmals fast überall im Kaukasus ver-

breitete Koichis-Typus in Stücke zerrissen, wobei er in reiner

Form nur in Kolchis und Talysch erhalten blieb, in anderen

Theilen des Kaukasus hingegen mehr oder weniger verarmte und
seiner minder widerstandsfähigen Elemente beraubt wurde. Eine

derart verarmte, aber mit der von Kolchis noch nahe verwandte

Vegetation ist die von Kachetien, am Südabhange des östlichen

Theiles der Hauptkette des grossen Kaukasus, und nicht minder

die des Kubinschen Kreises (Gouvernement Baku).
(Schluss folgt.)
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Sammlungen.
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Verf. beschreibt drei neue Arten aus verschiedenen Pflanzen-

familien :
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1. Eccremocarpus Lohhianus n, sp. {Bignoniaceae) aus Bolivien, dem
E. longiflorus Humb. et Bonpl., sowie E. viridis Ruiz et Pav. nahe
verwandt.

2. Mesosphaerum Karsteni n. sp. aus Columbien. dem M. salvioides Zahl,

ähnlich.

3. Pedilanthus Gritensis n. sp. (Euphorhiaceae) aus Venezuela, mit dem
P. retusiis Benth. nahe verwandt.

Fedtschenko (Moskau).

Referate,

Dannemaun, Fr, Grund riss einer Geschichte der Natur-
wissenschaften. Zugleich eine Einfülirung in das Studium
der grundlegenden naturwissenschaftlichen Litteratur. Band II.

Die Entwickelung der Naturwissenschaften. 435 pp, mit 76 Ab-
bildungen und 1 Spectraltafel. Leipzig (Wilhelm Engelmann)
1898.

Dem 1896 erschienenen ersten Bande dieses Buches, welches

ausgewählte Abschnitte aus den Werken der hervorragendsten

Naturforscher vom Alterthum bis auf die Gegenwart enthält,

gewissermassen als Lesestücke zur Einführung in die natur-

wissenschaftliche Litteratur, hat der Verf. nunmehr den 2. Band
folgen lassen. Derselbe versucht, die geschichtliche Entwicke-

lung der gesammten Naturwissenschaften im Zusammenhange
darzustellen. Indem der Verf. das Buch nur als einen Grundriss

bezeichnet und den Umfang beschränkt, ist er genöthigt, vor allen

Dingen die grossen Entdeckungen, die auf die Entwickelung der

W^issenschaften einen umgestaltenden Einfluss ausgeübt haben, dar-

zustellen. Daneben sind an geeigneter Stelle jedoch auch zahl-

reiche Einzelheiten berücksichtigt worden.

Unter den vorliegenden Umständen wird man nicht erwarten

können, eine vollständige Geschichte der Botanik oder überhaupt

der sog. „beschreibenden" Naturwissenschaften in dem Buche zu

finden , denn naturgemäss nehmen die Entdeckungen auf den

Gebieten der Physik, Astronomie und Chemie einen besonders

grossen Raum in Anspruch. Dennoch sind auch die wesentlichsten

Züge aus der Entwickelung der Botanik zur Darstellung ge-

kommen.

Aus der ältesten und älteren Zeit werden die Verdienste

des Theo ph rast, des Albertus Magnus, die Kräuter-

bücher von Bock und Brunfels, die systematischen Ver-

suche von Bauhin und Caesalpin kurz erwähnt. In

den folgenden Capiteln finden wir die Entdeckung der Zellen

durch die erste Anwendung des von Hooke verbesserten

Mikroskops und den Nachweis der Sexualität bei den Pflanzen

durcii die Versuche des C a m e r a r i u s. Eine eingehende Besprechung

erfahren dann die Thätigkeit Linne's, die physiologischen Ver-

suche von Haies, die Beobachtungen von Kölreuter und
Sprengel über die Befruchtung, und später die Bemühungen von
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